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Einführung in das Windows Server-Faxserver-Management Pack für Operations Manager 2007

Das Windows Server-Faxserver-Management Pack stellt die proaktive Überwachung Ihrer Microsoft Faxserver-Bereitstellungen bereit. Es überwacht Faxdienst- und Windows Server-Ereignisse und generiert Warnungen zu Problemen durch Ausfallzeiten.  

Die von diesem Management Pack bereitgestellte Überwachung schließt Verfügbarkeit, Konfigurationsüberwachung und Datenerfassung ein. Zusätzlich zu den Systemüberwachungsfunktionen umfasst dieses Management Pack Informationen und Ansichten, mit der eine Diagnose und Auflösung erkannter Probleme fast in Echtzeit ermöglicht wird.   

Mit diesem Management Pack können IT-Administratoren eine 1:n-Verwaltung ausführen. Hierdurch werden Verwaltungsaufgaben vereinfacht und IT-Kosten reduziert.

Dokumentversion

Dieses Handbuch wurde auf Grundlage der Version 6.0.6381.0 des Windows Server-Faxserver-Management Packs verfasst. 

Abrufen des aktuellen Management Packs und der Dokumentation

Das Windows Server-Faxserver-Management Pack ist im System Center Operations Manager 2007-Katalog (http://go.microsoft.com/fwlink/?LinkId=82105, möglicherweise in englischer Sprache) verfügbar.

Unterstützte Konfigurationen

Im Allgemeinen überschreiten die unterstützten Konfigurationen die Angaben an folgenden Speicherorten nicht:  


Microsoft Support Lifecycle-Richtlinien  (http://go.microsoft.com/fwlink/?LinkId=123820)


Handbuch zu den unterstützten Konfigurationen für Operations Manager 2007(http://go.microsoft.com/fwlink/?LinkId=90676, möglicherweise in englischer Sprache)

Dieses Management Pack unterstützt unter dem Betriebssystem Windows Server 2008 32-Bit- und 64-Bit-Architekturen in der Faxserverrolle. Beachten Sie die folgenden nicht unterstützten Konfigurationen: 


Überwachung ohne Agents wird nicht unterstützt.


Clusterumgebungen werden nicht unterstützt.

Hinweis 

Die Faxserverrolle kann auf einer Windows Server Core-Installation, Itanium Edition oder Web Edition des Betriebssystems Windows Server 2008 nicht installiert werden. Daher werden diese Betriebssysteme für das für Windows Server 2008 spezifische Management Pack nicht unterstützt.   

Erste Schritte

In diesem Abschnitt werden die Aktionen beschrieben, die Sie vor und nach dem Importieren des Management Packs ausführen sollten. Außerdem werden Informationen über Anpassungen bereitgestellt.

Vor dem Importieren des Management Packs

Bevor Sie das Windows Server-Faxserver-Management Pack importieren, führen Sie die folgenden Aktionen aus:  

1.
Stellen Sie sicher, dass Sie Service Pack 1 (SP1) für das Microsoft System Center Operations Manager 2007-System installiert haben. Dieses Service Pack ist für bestimmte spezifische Management Packs für Windows Server 2008 erforderlich. 

2.
Laden Sie die folgenden erforderlichen Management Packs vom Windows Server-Betriebssystem-Management Pack herunter, und importieren Sie sie:  


Microsoft.Windows.Server.Library.mp

Microsoft.Windows.Server.2008.Discovery.mp
Herunterzuladende Dateien

Zum Überwachen von Windows-Faxserver müssen Sie zunächst das Windows Server-Faxserver-Management Pack aus dem Management Pack-Katalog herunterladen, den Sie unter http://go.microsoft.com/fwlink/?LinkId=82105 (möglicherweise in englischer Sprache) finden.  Das Windows Server 2008-Faxserver-Management Pack schließt die folgenden Dateien ein:


Microsoft.Windows.Server.FaxServer.2008.mp

Microsoft.Windows.Server.FaxServer.Library.mp
Empfohlene zusätzliche Management Packs

Auch wenn für das Importieren des Windows Server-Faxserver-Management Packs keine weiteren Management Packs erforderlich sind, ist das folgende Management Pack möglicherweise von Interesse, da es den Faxserverüberwachungsdienst ergänzen kann.  

Windows Server-Druckserver 2008 Management Pack. Dieses Management Pack stellt Überwachungsinformationen für die Druckserverintegrität bereit. Dies ist eine Rollenvoraussetzung zum Installieren der Faxserverrolle. 

Importieren des Windows Server-Faxserver-Management Packs

Weitere Anweisungen zum Importieren eines Management Packs finden Sie unter dem Thema zum Importieren eines Management Packs in Operations Manager 2007 (http://go.microsoft.com/fwlink/?LinkID=98348, möglicherweise in englischer Sprache). Nach dem Installieren des Windows Server-Faxserver-Management Packs können Sie dieses optionale Verfahren ausführen:

Erstellen Sie ein neues Management Pack, in dem Sie Außerkraftsetzungen und andere Anpassungen speichern.

Erstellen eines neuen Management Packs für Anpassungen

Die Management Packs der meisten Anbieter sind versiegelt, sodass Sie die ursprünglichen Einstellungen in der Management Pack-Datei nicht ändern können. Sie können jedoch Anpassungen erstellen (z. B. Außerkraftsetzungen oder neue Überwachungsobjekte) und diese in einem anderen Management Pack speichern. Standardmäßig werden von Operations Manager 2007 alle Anpassungen im standardmäßigen Management Pack gespeichert. Als Best Practice sollten Sie stattdessen ein separates Management Pack für jedes versiegelte Management Pack erstellen, das angepasst werden soll.

Das Erstellen eines neuen Management Packs, in dem Außerkraftsetzungen gespeichert werden, bietet folgende Vorteile: 


Es vereinfacht das Exportieren von Anpassungen, die in den Test- und Vorbereitungsumgebungen der Produktionsumgebung erstellt wurden. Anstatt ein Standard-Management Pack mit Anpassungen aus mehreren Management Packs zu exportieren, können Sie beispielsweise nur das Management Pack exportieren, das die Anpassungen eines bestimmten Management Packs enthält.


Dadurch können Sie das ursprüngliche Management Pack löschen, ohne dass Sie zuerst das Standard-Management Pack löschen müssen. Ein Management Pack, das Anpassungen enthält, ist vom ursprünglichen Management Pack abhängig. Diese Abhängigkeit erfordert, dass zunächst das Management Pack mit Anpassungen gelöscht werden muss, bevor das ursprüngliche Management Pack gelöscht werden kann. Wenn alle Anpassungen im Standard-Management Pack gespeichert sind, müssen Sie das Standard-Management Pack löschen, bevor Sie ein ursprüngliches Management Pack löschen können.


Anpassungen einzelner Management Packs können einfacher verfolgt und aktualisiert werden.

So erstellen Sie ein neues Management Pack für Außerkraftsetzungen

	1.
Öffnen Sie die Betriebskonsole, und klicken Sie dann auf die Schaltfläche Verwaltung. 

2.
Klicken Sie mit der rechten Maustaste auf Management Packs, und klicken Sie dann auf Neues Management Pack erstellen.

3.
Geben Sie einen Namen (z. B. ADMP-Anpassungen) ein, und klicken Sie dann auf Weiter.

4.
Klicken Sie auf Erstellen.


Weitere Informationen zu versiegelten und unversiegelten Management Packs finden Sie unter dem Thema zu den Formaten von Management Packs (http://go.microsoft.com/fwlink/?LinkId=108355, möglicherweise in englischer Sprache). Weitere Informationen zu Anpassungen von Management Packs und zum Standard-Management Pack finden Sie unter dem Thema zu Management Packs in Operations Manager 2007 (http://go.microsoft.com/fwlink/?LinkId=108356, möglicherweise in englischer Sprache).

Optionale Konfiguration

Die folgenden Regeln sind standardmäßig deaktiviert. Wenn Sie diese Metrik nützlich finden, können Sie sie durch Außerkraftsetzungen aktivieren.  

	Objekttyp
	Standardmäßig aktiviert?
	Beschreibung

	Leistungsmessung; Faxdienst\Bytes gesamt
	Nein
	Gesamtanzahl der gesendeten und empfangenen Bytes

	Leistungsmessung; Faxdienst\Gesendete und empfangene Faxe insgesamt
	Nein
	Gesamtanzahl der gesendeten und empfangenen Faxe

	Leistungsmessung; Faxdienst\Gesamtanzahl der Minuten, an denen gesendet oder empfangen wurde
	Nein
	Gesamtzahl von Minuten, die gesendet und empfangen wurde

	Leistungsmessung; Faxdienst\Gesamtanzahl der Seiten
	Nein
	Gesamtanzahl der gesendeten und empfangenen Seiten


So verwenden Sie eine Außerkraftsetzung, um die Einstellung für die automatische Ermittlung zu ändern
1.
Erweitern Sie im Erstellungsbereich Management Pack-Objekte, und klicken Sie dann auf Objektermittlungen. 

2.
Klicken Sie auf der Operations Manager-Symbolleiste auf Bereich, und filtern Sie die in der Detailansicht angezeigten Objekte, sodass nur Ermittlungen im Zusammenhang mit dem Management Pack für den Windows Server-Faxserver angezeigt werden.

3.
Geben Sie im Dialogfeld Management Pack-Objekte nach Ziel(en) in Bereiche einteilen im Textfeld mit der Bezeichnung "Suchen nach:" die Zeichenfolge "Fax" ein, wählen Sie "Alle Ziele anzeigen" aus, und klicken Sie dann auf Alle auswählen und OK.  Die Liste der Ermittlungen wird dann entsprechend eingeschränkt.

4.
Suchen Sie in der Liste die Ermittlung, die Sie außer Kraft setzen möchten, wählen Sie sie aus, und klicken Sie auf der Operations Manager-Symbolleiste auf Außerkraftsetzungen. Klicken Sie auf Objektermittlung außer Kraft setzen, und klicken Sie dann auf Für alle Objekte vom Typ: .... Dabei wird "..." automatisch durch den entsprechenden Typ ersetzt. 

5.
Klicken Sie im Dialogfeld Außerkraftsetzungseigenschaften auf das Feld Außerkraftsetzung für den Parameter Aktiviert.

6.
Klicken Sie unter Management Pack auf Neu, um eine unversiegelte Version des Management Packs zu erstellen, und dann auf OK.

Nach dem Ändern der Außerkraftsetzungseinstellung wird der Objekttyp automatisch ermittelt und im Überwachungsbereich unter Faxserver angezeigt. 

Verwenden Sie Außerkraftsetzungen, um die Objekte zu erkennen, die nicht automatisch erkannt werden. Informationen zum Ermitteln von Objekten finden Sie in der Operations Manager 2007-Hilfe unter dem Thema zu Objektermittlungen in Operations Manager 2007" (http://go.microsoft.com/fwlink/?LinkId=108505, möglicherweise in englischer Sprache).

Sicherheitsüberlegungen

Dieser Abschnitt enthält Informationen über das Verwenden eines Kontos mit geringen Rechten mit dem Windows Server-Faxserver-Management Pack für Operations Manager 2007.   

Bestimmte Monitore, Regeln, Ermittlungen, Aufgaben und Wiederherstellungen können nicht in einer Umgebung mit geringen Rechten ausgeführt werden, oder es sind Mindestberechtigungen erforderlich.    

Umgebungen mit geringen Rechten

Das Windows Server-Faxserver-Management Pack führt mithilfe des Agentaktionskontos Ermittlungen aus und führt Monitore, Regeln und Aufgaben aus. Das Agentaktionskonto kann als lokales Systemkonto oder als benanntes Konto ausgeführt werden. Bei Ausführung als lokales Systemkonto verfügt das Agentaktionskonto über alle Rechte, die zum Ausführen von Ermittlungen und Ausführen von Monitoren, Regeln und Aufgaben erforderlich sind. 

Wenn das Aktionskonto für den Agent ein Konto mit geringen Rechten verwendet, müssen Sie das Windows-Faxserver-Aktionskonto Ausführung als Profil mit einem Konto konfigurieren, das ein Mitglied der Gruppe "Faxrouting-Assistenten" oder der integrierten Gruppe "Administratoren" auf den überwachten Faxservern ist. Wenn Sie diese Konfiguration nicht ausführen, funktionieren Ermittlung, Überwachung, Aufgaben und Wiederherstellungen nicht.

Computergruppen

Mit Benutzerrollen können Sie Berechtigungen auf exakten Stufen delegieren. Weitere Informationen zu Benutzerrollen finden Sie in der Operations Manager 2007-Hilfe unter dem Thema zu Benutzerrollen in Operations Manager 2007 (http://go.microsoft.com/fwlink/?LinkId=108357, möglicherweise in englischer Sprache).

Folgenden Computergruppen können für die Bereichsdefinition und Rollenautorisierung verwendet werden.

Rollengruppe "Windows 2008-Faxdienste"
Grundlegendes zu Management Pack-Vorgängen

Dieser Abschnitt enthält Informationen zu den Objekttypen, die vom Windows Server-Faxserver-Management Pack für Operations Manager 2007 ermittelt werden, sowie Informationen über Klassen und Integritätsrollup.   

Vom Windows Server 2008-Faxserver-Management Pack ermittelte Objekte

Das Windows Server-Faxserver-Management Pack ermittelt Objekttypen für die Faxdienste 2008-Kategorie. Diese werden in der folgenden Tabelle beschrieben.

	Objekttyp
	Automatisch ermittelt

	Rollenerkennung
	Ja

	Geräteermittlung
	Ja

	Auffüllung der Rollengruppe
	Ja


Klassen

In der folgenden Tabelle werden die in diesem Management Pack definierten Klassen dargestellt. 

	Name
	Beschreibung

	Faxdiensterolle
	Alle Instanzen von Faxdiensten, unabhängig von der Version

	Faxdienste-Faxgerät
	Alle Faxgeräte, unabhängig von der Version

	Windows Server 2008-Faxdiensterolle
	Alle Instanzen der Windows Server 2008-Faxdiensterolle

	Windows Server 2008-Faxgerät
	Alle Instanzen von Windows Server 2008-Faxgeräten


Integritätsrollup

Im Windows Server-Faxserver-Management Pack werden Faxserver als Struktur mit unterschiedlichen Ebenen betrachtet, wobei jede Ebene davon abhängt, dass die darunter liegende Ebene fehlerfrei ist. An oberster Stelle in dieser Struktur steht die Faxserverrolle. Wenn sich der Status einer Ebene ändert, wird der Status der darüber liegenden Schicht entsprechend geändert. Diese Aktion wird als Integritätsrollup bezeichnet.  

Überführen überwachter Objekte in den Wartungsmodus

Wenn ein überwachtes Objekt, etwa ein Computer oder eine verteilte Anwendung, aus Wartungsgründen offline geschaltet wird, wird von Operations Manager 2007 kein Agenttakt mehr empfangen, was zur Generierung zahlreicher Warnungen und Benachrichtigungen führen kann. Versetzen Sie das überwachte Objekt in den Wartungsmodus, um Warnungen und Benachrichtigungen zu verhindern. Im Wartungsmodus werden Warnungen, Benachrichtigungen, Regeln, Monitore, automatische Antworten, Statusänderungen und neue Warnungen für den Agent unterdrückt.

Allgemeine Anweisungen dazu, wie ein überwachtes Objekt in den Wartungsmodus versetzt werden kann, finden Sie unter dem Thema zum Versetzen eines überwachten Objekts in den Wartungsmodus in Operations Manager 2007 (http://go.microsoft.com/fwlink/?LinkId=108358, möglicherweise in englischer Sprache).

Problembehandlung

Leistungsindikatoren werden nicht angezeigt
	Problem:
	Lösung

	Leistungsindikatoren werden nicht unter Leistungsansichten angezeigt. 
	Stellen Sie sicher, dass die Leistungsdatensammlungsregel aktiviert ist. 


Anhang: Monitore und Außerkraftsetzungen für Management Packs

Dieser Abschnitt enthält ausführliche Verfahren und Skripts, mit denen Sie Regeln und sonstige Informationen zu den importierten Management Packs anzeigen können.

Anzeigen von Management Pack-Details

Weitere Informationen zu einem Monitor und den zugehörigen Außerkraftsetzungswerten finden Sie in der Wissensquelle für den Monitor.

So zeigen Sie die Wissensquelle für einen Monitor an

	1.
Klicken Sie in der Betriebskonsole auf die Schaltfläche Dokumenterstellung.

2.
Erweitern Sie Management Pack-Objekte, und klicken Sie dann auf Monitore.

3.
Erweitern Sie im Bereich Monitore die Ziele, bis Sie die Monitorebene erreichen. Sie können auch im Feld Suchen nach einem bestimmten Monitor suchen.

4.
Klicken Sie auf den Monitor und im Bereich Monitore auf Wissensquelle anzeigen.

5.
Klicken Sie auf die Registerkarte Produktwissensquelle.


Anzeigen von Monitoren für ein Management Pack

Gehen Sie wie folgt vor, um eine Liste mit Ausgaben für die Monitore und Außerkraftsetzungen eines Management Packs mithilfe der Befehlsshell anzuzeigen.

So zeigen Sie Monitore für ein Management Pack an

	1.
Geben Sie in der Befehlsshell den folgenden Befehl ein:

get-monitor –Microsoft.Windows.Server.FaxServer.2008.mp | export-csv “c:\monitors.csv”

2.
Eine CSV-Datei wird erstellt. Die CSV-Datei kann in Microsoft Excel geöffnet werden.


Anzeigen von Außerkraftsetzungen für ein Management Pack

Führen Sie das folgende Verfahren aus, um Außerkraftsetzungen für ein Management Pack anzuzeigen.

So zeigen Sie Außerkraftsetzungen für ein Management Pack an

	1.
Geben Sie in der Befehlsshell den folgenden Befehl ein:

get-override -managementPack Microsoft.Windows.Server.FaxServer.2008.mp | export-csv “c:\overrides.csv” 
2.
Eine CSV-Datei wird erstellt. Die CSV-Datei kann in Excel geöffnet werden.


PAGE  

